
Bad Salzdetfurth, den 30.04.2026

              Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Ortsrates Wehrstedt

Sitzungstermin: Dienstag, 12.05.2026, 19:00 Uhr
Raum, Ort: Gaststätte Ossenkop, 
  Dorfstraße 15, 31162 Bad Salzdetfurth

Tagesordnung:

TOP 1 Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
 der Tagesordnung
TOP 2 Einwohnerfragestunde
TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom 17.02.2026
TOP 4 Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse
TOP 5 Bebauungsplan Nr. 58 „Heidkamp“, 1. Änderung, 
 OT Wehrstedt
 a) Beratung über Anregungen gem. § 4 Abs. 1 BauGB
 b) Veröffentlichung im Internet
 Vorlage: 2026/034/VV
TOP 6 Bedarf an Dorfgemeinschaftshäusern im Stadtgebiet 
 Bad Salzdetfurth
 Vorlage: 2026/024/VV
TOP 7 Anträge für den Haushalt 2027 der Stadt Bad Salzdetfurth
TOP 8 Rückblick Maifeier
TOP 9 Sachstandsbericht Baskeltballkorb
TOP 10 Verwendung von Ortsratsmitteln
TOP 11 Mitteilungen und Anfragen

Gryschka

» BAD SALZDETFURTH Mittwoch, 6. Mai 2026

Johanna Schramm beste Vorleserin
Vorlesewettbewerb der Grundschüler aus dem Stadtgebiet

Bad Salzdetfurth – Bis zuletzt 
blieb es spannend, wer denn 
wohl den Vorlesewettbewerb 
der vier Grundschulen aus 
dem Stadtgebiet von Bad Salz-
detfurth gewonnen hat. Die 
Jury hatte sich die Entschei-
dung nicht leicht gemacht. Am 
Ende lagen alle dicht mit der 
Punktzahl zusammen. 

Gastgeberin war in diesem 
Jahr die Grundschule Lamme-
tal in Bad Salzdetfurth. Acht 
Jungen und Mädchen waren 
an den Start gegangen. Sie hat-
ten sich zuvor in den Grund-
schulen Bad Salzdetfurth, 
Bodenburg, Groß Düngen 
und Heinde für die Endrunde 
qualifiziert. Jeder durfte sich 
für den ersten Durchgang ein 
Buch selbst auswählen, aus 
dem er drei bis fünf Minuten 
einen Text vortrug. 

Die Titel waren sehr unter-
schiedlich. Im zweiten Teil 
bekamen alle Schüler einen 
fremden Text aus Mareike Krü-
gels Buch „Zelten mit Meer-
schwein“. Neben der Buchvor-
stellung ging es hauptsächlich 
um die Lesetechnik. Die Jury 
achtete sehr genau darauf, 
wie sicher und flüssig der Text 
vorgetragen wurde. Auch eine 
deutliche Aussprache sowie 
die Lautstärke flossen genauso 
wie die Textgestaltung in die 
Wertung ein. Dazu zählten ins-
besondere das Setzen der Pau-

sen an den richtigen Stellen, 
das richtige Tempo und eine 
sinngemäße Betonung. 

Nach Beurteilung der Jury, 
zu der Heike Peters (Stadtbi-
bliothek), die ehrenamtliche 
Lese-Oma Anne Klug, die päda-
gogische Mitarbeiterin Simona 
Reinecke, verschiedene Lehr-

kräfte sowie Schülervertreter 
der beteiligten Grundschulen 
gehörten, hatte Johanna Schr-
amm aus Groß Düngen die 
Vorgaben mit Bravour gemeis-
tert und am Ende beim Vorle-
sewettbewerb den ersten Preis 
gewonnen. Verena Dietze, die 
ebenfalls die Schule in Groß 

Düngen besucht, erreichte den 
zweiten Platz. Dritte wurde 
Enisa Golz aus Bodenburg. 

Die Organisatorin des Wett-
bewerbes lag in den Händen 
von Beate Sickfeld, die auch 
die Preise in Form von Buch-
gutscheinen an die besten Vor-
leser überreichte. 	       mi

Für die Sieger des Vorlesewettbewerbs – Verena, Johanna und Enisa – gibt es Buchgutscheine. 
Die Ergebnisse liegen allesamt dicht beieinander. 				                 FOTO: VOLLMER

Einblicke in die Feuerwehrarbeit
„Tag der offenen Tür“ bei Bodenburger Brandschützern

Bodenburg – Unter dem Motto 
„Mitmachen, erleben und blei-
ben“ hatte die Freiwillige Feu-
erwehr Bodenburg zu einem 
„Tag der offenen Tür“ an  die 
Jahnstraße eingeladen. 

Das Programm begann mit 
einer technischen Hilfeleis-
tung. Angenommen wurde ein 
schwerer Verkehrsunfall, bei 
dem zwei Fahrzeuge miteinan-
der kollidiert waren. Am Ende 
lagen sie verkeilt übereinan-
der. Bei dem Übungseinsatz 
stand eine schnelle Hilfe im 
Mittelpunkt. Schließlich galt 
es, in den Autos eingeklemmte 
Personen zu retten. So mach-
ten sich die Einsatzkräfte mit 
schwerem Gerät an die Arbeit. 
Ziel war es, möglichst scho-

nend an die Insassen zu gelan-
gen. Mit Schere und Spreizer 
trennten die Aktiven auch Tü-
ren und Dach ab. 

Die zahlreichen Gäste nutz-
ten ebenfalls die Gelegenheit, 
um sich die verschiedenen 
Fahrzeuge näher anzuschau-
en. Darunter war zum Beispiel 
das TLF 3000, das ein wichtiger 
Bestandteil der Einsatzflotte 
ist. Das Fahrzeug rückt vor al-
lem bei Bränden aus. 

Durch seinen großen Was-
sertank und die spezielle 
Wandbrandzusatzausstattung 
ist die Bodenburger Wehr be-
sonders bei Vegetations- und 
Wandbränden schnell und 
effektiv zur Stelle. Auch die 
Kinder -und Jugendfeuerwehr 

stellte sich an dem Nachmittag 
vor. Die Gruppen erleben der-
zeit einen großen Zuspruch. 

Mit großer Spannung wurde 
dann eine weitere Vorführung 
erwartet. Dabei ging es um ei-
nen simulierten Brand einer 
Gartenlaube. Dafür hatten die 
Feuerwehrleute mit Brettern 
einen Verschlag aufgebaut, der 
bereits nach kurzer Zeit lich-
terloh brannte. Die Flammen 
schossen mehrere Meter in die 
Höhe. Rund um die Hütte ent-
stand eine enorme Hitze. 

Mit Alarm rückten zwei 
Einsatzfahrzeuge an. Bereits 
nach wenigen Augenblicken 
waren die Bodenburger Feuer-
wehrleute bereit, um mit den 
Löscharbeiten zu beginnen. 

Dabei erhielten die Besucher 
Informationen, wie ein Einsatz 
dieser Art abläuft. Aus mehre-
ren Rohren wurden die Flam-
men gelöscht. Am Ende blieb 
nur noch ein Haufen mit ver-
kohltem Holz vor dem Feuer-
wehrhaus übrig. 

Vor Ort war auch das Brand-
schutz-Mobil der Öffentlichen 
Versicherung. Als besondere 
Überraschung gab es eine Fi-
nanzspritze in Höhe von 250 
Euro. Das Geld der Öffentli-
chen ist für die Nachwuchs-
arbeit der Jugendfeuerwehr 
bestimmt. 

Sehr gefragt waren an dem 
Tag auch die deftigen Speisen 
vom Grill, Pommes sowie der 
Kuchen. 		       mi

Die Freiwillige Feuerwehr Bodenburg hat bei bestem Wetter zu einem „Tag der offenen Tür“ eingeladen. Auf dem Programm 
steht auch eine Brandübung, dabei steht eine Holzhütte lichterloh in Flammen. 				             FOTO: VOLLMER

Dammverstärkung 
verzögert sich

Hochwasserschutz in Groß Düngen
Groß Düngen – Bei der Sitzung 
des Ortsrates Groß Düngen 
kritisierte Ortsbürgermeiste-
rin Aloisia Bonnke, dass sich 
die Instandsetzung des Lam-
medamms in die Länge zieht. 
Beim großen Hochwasser vor 
neun Jahren war der Damm 
gebrochen. „Bislang ist nichts 
geschehen. Hier ist der Land-
kreis gefordert“, stellte die 
Ortsbürgermeisterin fest. 

Eigentlich sollten die Ar-
beiten für die Instandsetzung 
bereits im Frühjahr 2025 er-
folgen, doch sie haben sich 
verzögert (die RUBS berichte-
te). Ende des Jahres erklärte 
die Kreisverwaltung, dass sich 
im Rahmen der Angebotser-
stellung herausgestellt hatte, 
dass vor allem die bauliche 
Umsetzung der Dammverstär-
kung sehr viel aufwändiger, 
und somit deutlich teurer als 
ursprünglich angenommen, 
wird. Es war vorgesehen, die 
Maßnahmen in diesem Früh-
sommer umzusetzen. 

Am Montag informierte die 
Kreisverwaltung auf Nach-
frage der RUBS, dass die Um-
verlegung des Einlaufs im 
45-Grad-Winkel zur Fließrich-
tung der Lamme so vorbereitet 
ist, dass dieser Teil der Maß-
nahme nun im Laufe des Som-
mers umgesetzt wird.

Allerdings musste die Pla-
nung für die eigentliche 
Dammverstärkung aus Kos-
tengründen noch einmal 
überarbeitet werden. Hier ist 
zwischenzeitlich ein neues 
Baukonzept und ein entspre-
chendes Bau-Leistungsver-
zeichnis erstellt werden, das 
nun nach noch vorzunehmen-

der Abstimmung mit der Stadt 
Bad Salzdetfurth demnächst in 
die öffentliche Ausschreibung 
gehen soll. Die Arbeiten könn-
ten dann gegebenenfalls im 
Herbst umgesetzt werden. 

Straßensanierung

Aloisia Bonnke kündigte an, 
dass die Bergstraße die nächs-
te Straße sein wird, die in dem 
Ort saniert wird. „Sie hat erste 
Priorität“, erklärte Bonnke. An-
schließend sei die Bahnhofsal-
lee an der Reihe. Einen genau-
en Zeitplan für die Arbeiten 
gebe es aber noch nicht. 

Die 1 000 Euro aus der Akti-
on „Unser Dorf“ von Sparkas-
se HGP und RUBS wurden in 
drei neue Bänke investiert. Der 
Ortsrat hat 700 Euro dazugege-
ben. „Die Bänke stehen an der 
Verlängerung der Bergstraße 
in Richtung Waldfrieden bis 
zum Punkt Schöne Aussicht“, 
erklärte die Ortsbürgermeiste-
rin, die während der Sitzung 
auch die Bedeutung eines Dorf-
gemeinschaftshauses für den 
Ort hervorhob. „Laut Stadt-
verwaltung haben wir zehn 
Versammlungsstätten: von der 
FTZ über die Sporthalle und 
das Clubhaus, das Pfarrheim 
zu den Restaurants. Das hört 
sich viel an, ist es aber nicht“, 
so Aloisia Bonnke: „Öffentli-
che Versammlungsstätten se-
hen  anders aus.“ Sie regte an, 
das bisherige Hauptgebäude 
der Grundschule zum Dorfge-
meinschaftshaus umzufunk-
tionieren. Denn es würden 
ausschließlich die Pavillons ab-
gerissen, wenn die neue Schu-
le fertiggestellt ist. 	      gre

AUS DEM ORTSRAT

KURZ NOTIERT

Treffen der Projektgruppe
Bad Salzdetfurth – Am Mon-
tag, 11. Mai, trifft sich um 15.30 
Uhr die Projektgruppe „Se-
niorengottesdienste“ im Ge-
meindehaus St. Georgs-Platz 3. 
Wer beim Tische decken, Kaf-

feekochen und Ausschenken 
oder im Fahrtdienst mithelfen 
möchte, kann dazu kommen. 
Anmeldung bei Diakonin Ilona 
Wewers unter 05063/270339 
oder 0171-1511216.


